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Amtsblatt zur Laibacher Ieitnng Nr. 180.
Donnerstag den 8. August 1867.

Grkenntn iß.

Das l. k. Bundesgericht in Lemberg hat am 16. Jul i
l> I . Z. 8975 zu Recht erkannt, daß der Inhalt der
^rochürc „8!«nl»vi,^io ttüüc^i nr/<>'/ l<. 0. l'u/nim' »
^»»«i« i exoioüki»»! l.u.kvilill ^I(lxli!lo!m 1867" daS
ln» § 65 a. St . G. uorgcschcnc Verbrechen begründe,
lind dahcr dcren wcilcrc Bcrlireilung zn ucrliictcn sei.

Ausschließende P r i v i l eg ien .

Nachstchcndc Privilegien sind außer Kraft getreten
u»d wurden nlö solche in dcn Monaten März, April
und Mui 1867 uoml. l. Priuilcgicn^Archiuc ciurcgistrirt,
u»d zwar:

1. Das Privilegium des Alfrcd ^cnz vom 111 Scp>
Wilder 185)0 anf dic Berbcsscrnng an Dreschmaschinen.

2. Daö Privilcginin des AndrcaS ^nlsch vom
^ . September 1861 ans die Vcrdcsscruug in der (5ou-
Muction dcr Krempelmaschine fnr alle Eliten Krempel
und spmnliare Fasern.

ii. DaS Privilegium des Johann Jakob Nieter
und Comp. uom 11. Scplcmdcr 1861 ans die Erfin'
dung cincö sclbstwirtcndcn Apparates zur Reinigung
ber itardentrommcl der Spinnereien von faserigen
Stoffen.

4. Das Privilcginm des Friedrich Eck vom 11. Scp.
tewber 1861 auf die Verbesserung m dcr Oclfabricalion.

5. Daö Privilegium dcö Franz und Johann Him-
lnelbaucr vom 25̂ . Scplcnü'cr 1861 auf die Vcllicsscruug
^s Verfahrens aus allen Arten uun Fellen die fetten
Säuren und oaS Glycerin zum Behufe dcr Erzeugung
von Sleariukerzcn, Elainseifcn und Glycerin, anszu»
scheiden.

6. Das' Priuilcginm des Hiram (Carpenter vom
^ . Scplcmbrr 1862 anf die Bcrdcfscruug an den
Schicncnwcgci'.

7. Das Privilegium dcö Fürchtegott Motiz Albert
^oigt vom Z. September l86!i anf die Erfindung
^"er cigculhumlich construirlcn Äiaschinc für Wclß- und
Vm'tsliclcrci.

8. Da« Privilegium dcö Arthur Wall vom 4. Sep-
"wber 1>j6:; anf die Verbcsscrung der Bcriahruugo.
^'tn l,„d Vorrichtungen znm Reinigen des AleieS nnd
^'"l Ausscheiden des Silbers aus demselben.

'.). DaS Privilegium des Mcd. Dr. Johann
Hllcwtowi'ty und Cmamttl Zdckancr vom 17. Scp«
lnülilr !8(>^ auf dic Elfindnng, bei dcr Nildcnzuckcr',
Stärtczuckcr- nud Syrups^dricatio» slalt dcö Spodiums
t>» einclUhünilichcö Ersutzmiltcl anzuwenden.

10. Das Privilegium des ^o6mc Garcia Sacz
vom 3. September 18655 auf dic VcHbcsscruug au den
llagdlN'm Schußwaffen.

11. Das Plivilcgium dcS Hermann Kausch vom
1!^. Scptcludcr 1864 auf die Erfindung einer cigcu-
"inmlichc,, Fußbodcu.Glauzmasfc.

12. Das Privilegium des Joseph Cäsar 5tulla
^"5 ^5. September 1864 auf die Erstndung einer

"'l^ichlcn ^edtr-Lactivichfe.
^ ^^ Das Privilegium dcö Joseph Hubcr vom
" ! ' September 1864 auf die Erfindung von eigen-
'Mnlichru Taoaltaschcn.
,. l 4 . Dus Privilegium des Eduard A. Pagct vom
^ - Slpt'mbcr 1804 auf dic BeibcssclUNg an dcn
-borrichlluigcn zuln Vc'schließen von Flaschen ni,d anderen
^süßcn, lvclche auch bei dcn Verschlüssen au Fcncr.
"afscn anwendbar sei.
^ 15. Das Privileftinm des I . Vassano vom 2.'̂ en
September 1864 anf die Vclbcsscruug dcS Bcrfayrcnö
iur Darstellung von Glasperlen.
^, 16. DaS Plivllcginnl dcr Benedict Forslcr nnd
l>> Wawra von, 14. Ecplcmbcr 1865 anf dic Vcr-
l"lseruug dcr ihucn untcrm 1!). I n l i 1865 prio. Univcr.
lal'Ciqütrcn- und Tubatzündcr.

17. DaS Privilegium des Karl Frcylag vom I8ilu
Scptcmbcr 18(>5 auf dic Vcrbrssclung in der Eou»
»lruclion des Zinlwcißofcns nnd deren Anwcndnng.

18. Dus Piivilcgium dcr Moriz Herzog nnd David
^copold Chon voin 18. Scptcmbcr 1865 anf die Erfindung
l>"cr eigenthümlichen ^ampc, gcuauut: „Hydrocarlmr-
^atzlampc".

1!>, DaS Privilegium dcr Moriz Herzog nnd David
Leopold Eho nvoul 18. Scplcmbcr 18<;5auf dic Erfiudung
k'Ntr ^ampc, gcnaunl: „Hydiocadur-Vlinarlampe".

20. Das Privilegium dcr Paul Kotzo nnd Joseph
^reisz vom 18. Scplcmdcr 18(^5 auf die Vcrbcsscrunn
ber Vrcnnholz'Hackmaschincn.

'21. DaS Privilegium des Johann Pcroul'Ü! vom
14. Ccplcmbcr 1865 auf die Erfinduug cincS Vlilch«
ncdcrs aus Thon oder audcrcn Sloffrn.

22. Daö Priuilsginm deö Philipp Willinm Gcn-
Wnbrc vom 18. Scplcmbrr 1865 anf dic Vcrbcsscrung
'u dcr Fabrication dcr Knöpfe nnd in dcr slrt dcr Be«
>̂ >tigung dcrsclbcn an dcn Zcugcn.

23. DaS Privilegium dcS Abraham Ganz vom
20. September 1865 anf dic Crfinduug ciucr zum
Umwenden eingerichteten Krcutzung für Eisenbahnen aus
Schaalcnguß.

24. Das Privilegium des Ehristian Peska vom
20. September 1865 uns dic Erfindung einer vcr.
besserten Art der Vcrkochung dcS Traubenzuckers bei
Bereitung der Ehocoladc und andcrcr Eanditcn.

25. Das Privilcginm dcS Plinl I^coucnco vom
20. September 1865 auf dic Erfindung eines Apparates
zum Abziehen nnd H^'cn dcS Petroleums und andcrcr
Ocle.

26. DaS Privilegium dcs Samuel Nott» vom
21. September 1865 auf die Vcrbcsscrung in dcr Vcr.
fcttiglmg aller Gattungen Hcrrcn., Damen- uud Kinder.
Kunstschuhc.

27. Das Privilegium des Tobias Pepper vom
21. September 1865 ans die Elfi»dn,'g einer Maschine
zum Putzcu und Schleifen von Mesfem nnd Gadcln,
dann Reinigen und Wichsen von Sliefeln und Schuhen.

28. DaS Privilegium dcS Emanncl Swozil vom
21. September 1865 m,f dic Vcrbcssclnug dcr Dr.
Hofsmaun'schcn volta.clcclrischcn Isolirbnrstt.

2l>. Das Privilegium dcr Dauicl Hclndörfcr uud
Mathias Vlasz vom 27. Scpttmbcr 1865 aus dic Er»
fiüdnng ciucr cigcnlhnmlichcn Eonstrnclion dcr Eisen»
bahn-WaggrnS ans Walzciscn uud Stahl.

30. DuS Privilegium dcr Daniel Hcinrorfcr uud
Malhiaö VlaSz von, 27. Scplcmbcr 1865 auf dic Er-
findnng eincs eigenthümlich construillen Eisenbahn. Ober.
baucS aus Walzcifcn und Stuhl.

31. Das Privilcginm dcr Joseph Guty und Johann
Schafscr vom 21. Februar 1863 anf dic Verbesserung
dcr Vorrichlnng znr Verhinderung dcS Luftzuges bci
Fenster und Thüren.

(Fortsetzung folgt.)

DaS l. k. Ministerium für Haudcl und Volls-
wirthschafl und das löuigl. ungar. Miuiflcrium für
Ackcrban, Juduslnc und Handel haben nachstehende

! Pliuilcgitn vlrlängcrl:
! Am l i i . Juni 18«7.

1. DaS den N. Ricdcl und Kcmuilz auf Vcr-
bcsscruugcn an Filtrirprcsscn mUcrm 27. Äiärz 1866
ertheilte ausschließende Privilegium auf die Daucr dcs
zwcitcn Jahres.

2. Das dcn Dr. Franz Driulwcldcr und Johnn»
Keusch anf cinc Verbcsscrung dcr Kremser Nccbiurs>cr-
schcercn untcrm 10. März 1864 ertheilte allsschlicjjludc
Privilegium auf dic Daucr des uicricn Iayrcs.

3. Das dcm Einst Grohcr auf die Erfindnng
cincS Heizofens zur Erspalnxg von Arcunlnutcrial
untcrm 25. März 1865 ertheilte anSschlicßcnoc Pl l -
vilcgium auf die Daucr dcS dulten IahrcS.

4. Das dcm Vmcnz Ncmclta anf cinc Verbcsscrung
dcr GritSputzmaschincn ulilcrm ^6. März 1866 crtt'eilic
aueschlicßcndc Privilegium ans dic Dancr dcS zweiten
Jahres.

5. Daö dcm Alfrcd Nobel auf cinc Verbesserung in
dcr Fabrication nnd Anwendung des Schieß- uuo Spicug-
pulucrs unterm 14. April 1864 cllhciltc ausschließende
Piivillgium aus d>c Duucr dcS vicrlcn Iahrcs.

6. Daö dem Joseph Alois Schmal auf einc Vel '
bcssening gußcisclucr ltasfccmühlcn untclM 1. April
1865 crlhcillc ausschlicßcndc Plivileginm anfdicDaucr
dcs dnllcn IahrcS.

7. DaS dcm Moriz Grcincr auf cinc Vcrbcsscrung
scincr p'ivilcgiri gcwcscnen eigenthümlichen Schlcibhcftt
für dcn Schrcibuntcrricht mitczm 7. April 1865 ertheilte
aneschlicßclidc Privilcgmm auf dic Daucr des drittln
Iuhics.

8. DaS dcm Wilhelm Samuel Dobbs auf dic
Elfiudung cincS Füllofcns snr FcuciungSzwcctc, nutcrn,
10. Iänucr 1867 ertheilte auöjchlicßludc Privilegium
auf dic Daucr dcs zwcitm bis iinluf. scchstcn Jahres.

i>. Das ccm Iguaz Schlick uuf cinc. Vribcssclung
dcr gu^ciscincn Eaualgillcr uulcnn 22. März 1865
cithc'illc ausschließende Pliuilcgium auf die Daucr dco
driltcn Jalllcs.

«lim 21. Iuu i 1867.
10 Daö dcn Friedrich Frcy .,".,. nnd Hugo

Iclincl auf die E'fi"dung ciucS VcrsahrcnS zur Rci.
nignnli dcr rohcn vlübcufaftc unl.rm 24 Ma. 180^
Mhciltc, hinsich'lich des Benutzungsrechtes lhc.lwe.ic °n
Joscpl' Boschan's Söhne übcrl.a,cnc °"0sch " t ^dc
Privilegium auf dic Dauer dcS fünften uud scclMu

^" ' ^ N Das dcm .f)ci.nich Schmölc auf die Erfindung
ciucr Hanf. Schwingmaschiucmttc.m 20. April I860
crlhciltc seilbcc au Joha"" Narbult ubcrgcgaugcuc uuS-
schUc"^' Privilegium auf dic Daucr dcS zweiten,
drillen und vicrlcn IlchrcS.

1'> Das dcm Graf Gcorg Andru>sy,chcn Ei,cn>
wcttc zu Dcrnö auf c>nc Vcrbcffcrung in dcr Erzeugung
dcr .fwlgußrädcr für Eiscubahn-Waggons untcrm

20. April 1866 ertheilte ausschließende Privilegium
auf dic Daucr dcs zweiten bis inclus. fünften Jahres.

Am 11. Juli 1867.
13. Das dem Johann Madcrspach auf dic Er-

findung einer Maschine zur Enthüllsung des Weizens,
„Madcrspach'schcr Wcizcnschalcr" gcnannl, unterm 16tcn
Iuu i 1866 ertheilte «umschließende Privilegium auf die
Daucr dcs zweiten IahrcS.

(247l i ) ' N r . 621! ) .

Kulldmachullg.
I n Gcmnßhcit dcs von Seiner l . t. Apost>

lischen Majestät mit dcr allerhöchsten Entschließung
vom 8. J u l i l. I . genehmigten, schon mit Beginn
dcs Studienjahres i8° ' /«« in Wirksamkeit treten-
den neuen organischen Statutes für das k. k. tcch
nischc Insti tut in Brunn sind an dieser Anstalt die
folgenden ordentlichen Lehrkanzeln zu besetzen:

1 . Für Experimental- und technische Ppysik,
2. für Statik und Mechanik,
3. für Zoologie und Botanik, Mineralogie

und Gcognosic, dann Waarcnkunde,
4. für chemische Technologie in Verbindung

mit Uebungen im chemischen ^aboratorium,
5. für Maschinenbau (incl. Mühlenbau) nebst

Entwürfen,
6. für mechanische Technologie,
7. für kaufmännifchc Arithmetik, Geschä'ftsauf-

sä'tzc und Hcmdclscorrcspondenz, dann Buchhaltung.
M i t jcdcr dieser Lehrkanzeln ist die aus dem

technischen Studicnfond fließende erste Besoldung
von 1000 f l . ö. W. und nach 10-, resp. 20jäh-
rigcr, an ciucr höhcrn technischen Lehranstalt oder
einer Universität dcs Inlandes in dcm Range
eines ordentlichen Professors zurückgelegter Dienst-
zeit von 1800 f l . und 2000 f l . ö. W. verbunden.

Die ordentlichen Professoren haben den Rang
dcr V I I . Diätcuelassc, ihnen steht die alljährliche
Wahl dcs Inst i tuts - Directors zu, welcher eine
Functionszulagc von 5,00 st. ö. W. erhält.

Diejenigen, wclchc sich um eine dieser Lehr
kanzeln bewerben wollcu, haben ihre Gesuche, ver
schen mit ciucm cm-i'i'« nlxm vit,<u' und mit genauer
Angabc ihrer sclbstständigcn wissenschaftlich lite
rarischcu und praktischen Leistungen, insbesondere
aber mit allen zur Nachwcisung ihrer Lehrbesähi-
cmug uud bereits gclcistctcn Dienste u. s. w. er-
forderlichen Urkundcu, Zcugnissc und sonstigen
Bclcgc, an das hohe k. k. Ministerium für Cul-
tus uud Unterricht zu richten.

Die in solcher Wcisc instruirtcn Gesuche sind
längstens

o iö I t t . A u g u s t 1 8 0 7
an dic k. k. mähr. Statthalterei gelangen zu lassen.

Brunn, am 1. August 1867.
V o n der k. k. mähr. S la t tha l te re i .

( 2 4 6 - 2 ) N r7420^7

E d i c t .
Auf Grund dcr Verordnung dcr bestandenen

hohen k. k. Stencrdircction vom 2!>. J u l i 1856,
';. 51i!5> wcrdcn uachbcnanutc Gcwerbsparwen,
dcrcn Aufenthalt nnbclannt ist, aufgefordcrt, ihre
îückstände au Erwcrbsteuer sammt Zuschlagen

d i n n e n 4 Wochen
um so gewisser bci dcm k. k. Steueramte Ober-
laibach zi, berichtigen, als widrigens die Löschung
dcr betreffenden Erwerbsteucrschcine von Amtswegen
veranlaßt werden würde.

1. Primus Leben, Greisler von Presscr Hs.-
^>l'r. 16, Stcncrgcmcinde Prcsscr, Steuerschein 59,
Rückstand an Erwcrbsteucr und Umlaqen sür 1867 :
^ f l . 00'/2 tr.

2. Lucas Debcuc, Holzhändler, von Grcsouza
Hs.-Nr. 2, Etcucrgcmcindc Sabozhcu, Stcuerfchein ^
1'^, Rückstand an Erwcrbstcucr uud Umlagen für '
I I . Semester 1 8 6 6 : 1 f l . »̂5 kr., für 1867: 3 fl.
^ ' / 2 kr. j

Ä. k. Bezirksamt Laibach, am 30. Ju l i 1867.


